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WDVS Wärmedämmverbundsysteme 
werden aktuell mehr als andere Fassa-
denkonstruktionen eingesetzt, da der 
Einsatz solcher Dämmungen derzeit als 
finanziell günstigste Lösung zur Errei-
chung von Energiesparzielen erscheint. 
Gleichzeitig hat eine Mehrheit von Ar-
chitekten eine grosse Skepsis gegen-
über diesem Fassadenaufbau, da er 
scheinbar die Ideale des ehrlichen und
materialgerechten Bauens negiert. Das 
muss aber nicht sein. Das Büro Hild und 
K hat es sich zur Aufgabe gemacht die 
Möglichkeiten des WDVS auszuloten 
und sucht mit Varianten nach einer die-
sem System angemessenen Ästhetik. 
Die experimentellen Untersuchungen 
erfolgen hierbei auf der bauphysika-
lisch, technischen als auch auf der ge-
stalterischen Ebene. Das Gebäudevolu-
men, das Mikrovolumen, also kleinere 
Vor- und Rücksprünge und der Putz mit 
seiner Farbigkeit stehen im Mittelpunkt 
der ganzheitlich betrachteten Projekte.

Professor Andreas Hild von der Tech-
nischen Universität München und Mit-
glied des Baukollegiums der Stadt Zü-
rich hinterleuchtet in seinem Vortrag 
die Auseinandersetzung seines Büros 
mit diesem scheinbar ungeliebten 
Dämmsystem und erläutert uns anhand 
grosser Muster «Be-Greifbar» die viel-
fältigen Spielräume, die es in sich birgt. 
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